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Kurzfassung der Bewerbung 

Zur Bewerbung um den 16. Bayerischen Präventionspreis senden Sie bitte die ausgefüllte Kurzfassung  
zusammen  mit  ihrer  ausführlichen  Projektdarstellung  (z.B.  Konzepte,  Dokumentationen,  
Berichterstattungen)  bis  31.01.2024  an  das  Bayerische  Zentrum  für  Prävention  und  
Gesundheitsförderung  (ZPG)  im Landesamt  für  Gesundheit  und  Lebensmittelsicherheit  per E-Mail:  
Praeventionspreis@lgl.bayern.de . 

 

Institution   _______________________________________________________________ 

Anschrift   _______________________________________________________________ 

Telefon   _______________________________________________________________ 

E-Mail    _______________________________________________________________ 

Ansprechperson  _______________________________________________________________ 

Projektinformation 

im Internet   _______________________________________________________________ 

 

 

1. Projekttitel (maximal 200 Zeichen) 

 

 

 

2. Kategorie*, in die Sie das Projekt einordnen (Bayerischer Präventionsplan)  

*Bitte nur eine Kategorie ankreuzen. 

O Prävention in Familie, Kindertagesstätte und Schule 

O Prävention in Ausbildungsstätte und Betrieb 

O Prävention im Alter 

O Förderung gesundheitlicher Chancengleichheit 

O „Licht an – Damit Einsamkeit nicht krank macht“  

 

16. Bayerischer Präventionspreis 

 

 

mailto:Praeventionspreis@lgl.bayern.de
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3. Anlass des Projekts (maximal 400 Zeichen) 

 

 

 

 

 

4. Projektziel (maximal 400 Zeichen) 

 

 

 

 

 

 

5. Maßnahmen/Umsetzung (maximal 800 Zeichen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Konkrete Ergebnisse (maximal 600 Zeichen)  
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7. Projektlaufzeit, Teilnehmendenzahl bzw. Anzahl der erreichten Personen (maximal 200 Zeichen) 

 

 

 

 

 

8. Ressourcen, Finanzierung (inkl. Sach- & Personalkosten) (maximal 400 Zeichen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Qualitätssicherung, Dokumentation und ggf. Evaluation (maximal 400 Zeichen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.Trägerschaft und Projektkoordination (maximal 200 Zeichen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


	Text1: Landratsamt Ebersberg - Abteilung Jugend, Familie und Demografie
	Text2: Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg
	Text3: 08092-823 0; 08092-823 311; 08092-823 121
	Text4: jugendschutz@lra-ebe.de
	Text5: Ingo Pinkofsky, Andrea Fischer
	Text6: https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/praeventive-jugendhilfe/kinder-und-jugendschutz/beratung-und-praeventionsangebote/; https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/nur-fuer-jugendliche/starkmacher-loesungen-hilfen/schutz/; https://gesundheitsregionplus.lra-ebe.de/projektuebersicht/ 
	Text7: Safe it first! Mit uns gegen K.O.-Tropfen. 
	Text8: Immer wieder kam und kommt es auf öffentlichen Veranstaltungen, Partys, in Bars und Clubs zu (sexueller) Gewalt im Zusammenhang mit sog. K.O.-Tropfen.
Informationen zu einem missbräuchlichen Einsatz von K.O.-Tropfen landen immer wieder auch im Kreisjugendamt Ebersberg.
Nächtliche Jugendschutzkontrollen im LK Ebersberg offenbaren Berichte über Betroffene von K.O.- Tropfen.
	Text9: Aufklärung insbesonders der jungen Landkreisbüger/innen über die Gefahren von & Schutzmaßnahmen gegen K.O.-Tropfen; Hilfsangebote.
Sensibilisierung von Schüler/innen mittels Workshop-Konzepte für die Schulen
Anregung von Diskussionen in Familien, Schulklassen u. Freundeskreisen
Bewusstsein & Achtsamkeit beim Weggehen
Anwendung von Tipps & Hilfsmitteln 
Präventive Materialien & Give-Aways
	Text10: Kampagne mit 2 Elementen:
2 Workshop-Konzepte (45 bzw. 90 Min.) für Schulen ab dem 9. Jhg. Detaillierte, einfache Umsetzung für Lehr-/Fachkräfte. 
Bewerbung des Projekts und Aufklärung bei Veranstaltern von Tanz-Events (Burschenvereine, Dirndlschaften, Freiw. Feuerwehren, Vereine etc); Info-Plakate aufhängen (im Barbereich, auf Toiletten).
Bereitstellen von präventiven Materialien (Plakate, Poster, Info-Kärtchen) und Give-Aways (Getränkeabdeckungen) zum Ausgeben an Schüler/-innen und Partygäste.
Öffentlichkeitsarbeit: Presse, Gemeineverwaltungen, Soziales Netzwerk etc. Social Media und Homepage.
Vernetzung mit anderen Projekten.
	Text11: Die Workshop-Konzepte wurden an 1 Gymnasium und 1 Mittelschule mit insges. 135 Schüler/innen (SuS) durchgeführt, evaluiert & modifiziert. Präsentation auf dem Schulleiterforum im Mai '24, dann abrufbar für alle Schulen i. Lkr. Ebersberg.
Angesprochene Veranstalter beteiligen sich immer an der Aktion, tw. öfter. Über Aufklärung und Materialien wurden ca. 15000 Gäste erreicht.
Internetauftritt: Infos auf den Homepages verfügbar. Kurzfilm zus. mit dem Jugendforum Grafing. 
Öffentlichkeitsarbeit.
Vernetzung mit Frauennotruf in 2023 ("Luisa") und mit Stadtjugendpflege Grafing seit 2019 (Volksfest).
	Text12: Schulen 2023: 135 SuS. Ab 2024 für alle Schulen; damit werden ca. 4000 SuS erreicht.
Seit 2019 ca. 15.000 Partygäste erreicht (zw. 150-2000 pro Event); Unterbrechung wg. Pandemie.
Fortlaufend.
	Text13: Die Sachkosten betrugen bisher insges. 8.000,- € u. wurden über die laufenden Haushalte finanziert. Die Betreuung des Projekts übernehmen die Fachstelle Jugendschutz und die Geschäftsstellenleitung d. Gesundheitsregion plus im Rahmen ihrer zur Verfügung stehenden Arbeitskontingente f. Projektarbeit. Somit fallen keine spezifischen Personalkosten an.


	Text14: Schulen: Standardisierte schriftl. Befragung der SuS (Fragebogen) + Auswertung + Modifizierung d. Konzepts. Weiterführung d. Evaluation. Multipl.-Schulung.
Veranstaltungen: Die Veranstalter wurden i. d. R. anschließend zur Aktion befragt. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv. Oftmals wurde für die nä. Veranstaltung wieder angefragt. Für 2024 ist ein stand. Rückmeldebogen geplant.

	Text15: Landratsamt Ebersberg - Abteilung 6 Jugend, Familie und Demografie:
- Sachgebiet 61 Kreisjugendamt - Fachstelle Jugendschutz
- Sachgebiet 62 Sozialplanung und Demografie - Gesundheitsregion plus
	Ankreuzfeld16: Yes
	Ankreuzfeld19: Off
	Ankreuzfeld1: Off
	Ankreuzfeld2: Off
	Ankreuzfeld3: Off


